
Stand: 13.10.2026 

Erklärung zu § 4 Abs 1 Niedersächsisches Tariftreue- und Vergabegesetz 

(NTVergG) 

 

Diese Erklärung bezieht sich nur auf Leistungen zur Auftragsausführung, welche 

innerhalb des Gebiets der Bundesrepublik Deutschland erbracht werden. 

Hiermit verpflichte ich mich/ verpflichten wir uns, bei der Ausführung der auf der 

Grundlage dieses Vergabeverfahrens zu erbringende Dienstleistungen 

1. Meinen/ unseren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern im Sinne des § 22 

Mindestlohngesetzes (MiLoG) vom 11. August 2014 (BGBl. I S. 1348), 

geändert durch Artikel 2 Abs. 10 des Gesetzes vom 17. Februar 2026 (BGBl. I 

S. 203), in der jeweils geltenden Fassung, mindestens ein Mindestgehalt nach 

den Vorgaben des MiLoG und 

2. Ihren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern, die von Regelungen nach § 1 

Abs. 3 MiLoG, insbesondere von Branchentarifverträgen, die nach den 

Vorgaben des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes vom 20. April 2009 (BGBl. I S. 

799) – AentG-, zuletzt geändert durch Artikel 2 Abs. 11 des Gesetzes vom 17. 

Februar 2016 (BGBl. I S. 203), in der jeweils gültigen Fassung, bundesweit 

zwingend Anwendung finden, erfasst werden, mindestens ein Mindestentgelt 

nach den Vorgaben dieser Regelungen 

zu zahlen. 

 

 

 

             

Ort, Datum Unterschrift 

 

Hinweis zum Einsatz von Nachunternehmen oder Verleihunternehmen 

Soweit Nachunternehmen oder Verleihunternehmen eingesetzt werden sollen, 

müssen auch diese die obenstehende Erklärung gesondert vorlegen. 


